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wir alle sind in unserer Kultur in einem
gewissen Mass darauf angewiesen. Aber deren

einseitige Bevorzugung in der Erziehung

gefährdet die andere Seite - die Seite
des mündigen und eigenverantwortlichen
Individuums, der Kreativität, der
Kritikfähigkeit, der Phantasie, der Selbstbestimmung

und des lustvollen Arbeitens zusammen

mit anderen. Und das wären doch
eigentlich Werte, denen wir Sorge tragen
sollten
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Zentralschweizerische
Reallehrerbildung Luzern

Ausschreibung des
7. Ausbildungskurses
1992/95

Ziel:
Pädagogische, fachliche,
didaktischmethodische und unterrichtspraktische
Qualifizierung für den

REALLEHRERBERUF
Ausbildungsgang:
2 Jahre Vollzeit- und
1 Jahr berufsbegleitende Ausbildung

Aufnahmebedingungen:
Lehrdiplom und Berufserfahrung

Beginn:
Spätsommer 1992

Anmeldung:
Bis Ende März 1992

Auskünfte, Informationsschrift und
Anmeldeunterlagen können beim Rektorat
der Zentralschweizerischen Reallehrerbildung,

Dammstrasse 6, 6003 Luzern,
bezogen werden. Telefon 041/24 54 90.

Erziehungsdepartement
des Kantons Luzern

/ FREIS\Handels- und
Arztgehilfinnen-Schule

Handelsschule
2 Jahre oder 1 Jahr

Bürofachschule
1 Jahr

Abend-. Montag-. Samstagschule
1 bis 2 Jahre

Arztgehdfinnen
Tierarztgehiffinnen
1 Vi Jahre und
1 Jahr Praktikum

Intensivlehrgang fur Matu-
rae/i und Junglehrer
1 Jahr

Vorberufliche Schule (10 Schuljahr)
Anerkannte Diplome

Prospekte: Haidenstrasse 33, Luzern
Telefon 041 - 51 11 37/38
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